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Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

Einladungen

Stadtrat Sandersdorf-Brehna
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Stadtrat Sandersdorf-Brehna 
am 30.06.2021, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: SR SB - 007/2021
Sitzungsort: Kultur- und Sportzentrum Brehna, 

Bahnhofstraße 31,
06796 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff   DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Einberufung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit des Stadtrates

2. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesord-
nung und Feststellung der Tagesordnung

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nicht öffent-
lichen Sitzung des Stadtrates sowie aus den Sitzungen 
beschließender Ausschüsse

4. Genehmigung der Niederschrift aus dem öffentlichen 
Teil über die vorherige Sitzung vom 27.05.2021

5. Bericht über den Stand der Umsetzung der Beschlüsse 
und getroffenen Festlegungen aus dem öffentlichen Teil 
der letzten Sitzung sowie noch nicht schriftlich beant-
wortete Anfragen der Stadträte aus dem öffentlichen 
Teil der letzten Sitzung

6. Einwohnerfragestunde
7. 1. Änderung der Gefahrenabwehrverordnung der Stadt 

Sandersdorf-Brehna 050/2021
8. Bericht über den Vollzug des Haushalts 2021 der Stadt 

Sandersdorf-Brehna 080/2021
9. Trinkwasserkonzessionierung 070/2021
10. Weisung an den Stimmführer der Stadt Sandersdorf-

Brehna im Zweckverband TechnologiePark Mittel-
deutschland 083/2021

11. Annahme von Zuwendungen 084/2021
12. Annahme von Zuwendungen 085/2021
13. Beschaffung einer Drehleiter mit Korb für die Ortsfeuer-

wehr Sandersdorf 104/2021
14. Beschaffung eines Hilfeleistungstanklöschfahrzeugs für 

die Ortsfeuerwehr Brehna 105/2021
15. außerplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA - 

Außengestaltung Spielplatz Kita „Glückspilz“ 107/2021
16. Wahl des allgemeinen Vertreters des Bürgermeisters

 108/2021
17. Bekanntgaben und Anfragen im öffentlichen Teil

Nichtöffentliche Sitzung
18. Bekanntgaben und Anfragen im nicht öffentlichen Teil

19. Genehmigung der Niederschrift aus dem nichtöffentli-
chen Teil über die vorherige Sitzung vom 27.05.2021

20. Bericht über den Stand der Umsetzung der Beschlüsse 
und getroffenen Festlegungen aus dem nicht öffentli-
chen Teil der Sitzung

21. Personalangelegenheiten
22. Grundstücksangelegenheit 081/2021
23. Grundstücksangelegenheit 082/2021
24. Grundstücksangelegenheit 086/2021
25. Grundstücksangelegenheit 087/2021
26. Grundstücksangelegenheit 088/2021
27. Vergabeangelegenheit 089/2021
28. Vergabeangelegenheit 091/2021
29. Vertragsangelegenheit 093/2021
30. Schließung der Sitzung

gez. Mario Schulze, Vorsitzender

Ortschaftsrat Zscherndorf
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Zscherndorf am 
07.07.2021, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: OR ZSC - 007/2021
Sitzungsort: Geschwister Scholl-Heim, 

Lieselotte-Rückert-Str. 57, 
06792 Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf

Tagesordnung
TOP Betreff   DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung
4. Einwohnerfragestunde
5. 3. Änderungssatzung der Hauptsatzung der Stadt 

Sandersdorf-Brehna   078/2021
6. 1. Änderungssatzung der Satzung für den Jugendbeirat 

der Stadt Sandersdorf-Brehna   079/2021
7. 6. Änderungssatzung über die Satzung der Stadt 

Sandersdorf-Brehna über die Entschädigung der Stadt-
räte und ehrenamtlich Tätigen (Entschädigungssatzung) 
  096/2021

8. Naturstadt - Nachhaltige Bildungslandschaft Postgrube 
  106/2021

9. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

10. Bekanntgaben und Anfragen
11. Schließung der Sitzung

gez. Michael Aermes, Vorsitzender
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Jugendbeirat
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Jugendbeirat der Stadt 
Sandersdorf-Brehna am 08.07.2021, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: JB SB - 007/2021
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, 

Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung
4. Jugendfragestunde
5. Digitaler Versand der Sitzungseinladungen
6. Sitzungen in digitaler Form
7. Anträge auf Änderung der Jugendbeiratssatzung und 

der Hauptsatzung
8. Handlungsorientierte Kommunalpolitik
9. Mitarbeit im Jugendforum des Landkreises
10. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
11. Bekanntgaben und Anfragen
12. Schließung der Sitzung

gez. Herr Yannik Kugler, Vorsitzender

Ortschaftsrat Ramsin
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Ramsin am 
08.07.2021, um 19:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR RAM - 007/2021
Sitzungsort: Bürgerraum Ramsin, 

Zscherndorfer Str. 9, 
06792 Sandersdorf-Brehna OT Ramsin

Tagesordnung
TOP Betreff   DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung
4. Einwohnerfragestunde
5. 3. Änderungssatzung der Hauptsatzung der Stadt 

Sandersdorf-Brehna 078/2021
6. 1. Änderungssatzung der Satzung für den Jugendbeirat 

der Stadt Sandersdorf-Brehna 079/2021
7. 6. Änderungssatzung über die Satzung der Stadt 

Sandersdorf-Brehna über die Entschädigung der Stadt-
räte und ehrenamtlich Tätigen (Entschädigungssatzung)
 096/2021

8. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

9. Bekanntgaben und Anfragen
10. Schließung der Sitzung

gez. Mario Schulze, Vorsitzender

„Der Lindenstein“
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Stellenausschreibungen

Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

Sachbearbeiter/in Hochbau (m/w/d)
neu zu besetzen.

Die Stadt Sandersdorf-Brehna hat ca. 14.800 Einwohner und 
besteht aus den Ortsteilen Zscherndorf, Ramsin, Renneritz, 
Heideloh, Stadt Brehna, Roitzsch, Petersroda und Glebitzsch. 
Die Verwaltung der Stadt Sandersdorf-Brehna gliedert sich in 
folgende Bereiche:

Bereich des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin
Fachbereich Zentrale Dienste und Recht

Fachbereich der Bau- und Ordnungsverwaltung
Fachbereich der Finanzverwaltung.

Zu den Aufgaben gehören insbesondere:
- Fördermittelbeantragung- und Abforderung sowie deren 

Abrechnung
- Vorbereitung und Planung von Baumaßnahmen kommu-

naler Bauvorhaben (Um- und Neubauten)
- Erarbeiten von Planungsgrundlagen sowie Erstellen von 

Mittelanforderungen für die städtische Haushaltsplanung
- Erarbeiten von Aufgabenstellungen für Planungsbüros 

sowie die überwachende Begleitung der Planungsar-
beiten

- Vorbereitung und Mitwirkung bei der Durchführung von 
Vergabeverfahren

- Durchführung aller Leistungsphasen bei Kleinprojekten
- Durchführung der Bauüberwachung insbesondere das 

Überwachen der Bauleistungen hinsichtlich der Termin-, 
Qualitäts- und Kostenvorgaben soweit Einleiten von 
Maßnahmen bei Nichteinhaltung

- Verfassen von Bau- und Abbruchanträgen
- Überwachen der Ausführung der Leistungen auf Überein-

stimmung mit genehmigten Unterlagen
- Zwischen- und Endabnahmen durchführen
- Mängelbeseitigung überwachen sowie Übergabe nach 

Baufertigstellung an den Nutzer
- Fachliche Begleitung im Rahmen des Denkmalschutzes
- Abrechnung der Baumaßnahmen insbesondere die 

fachtechnische, sachlich und rechnerische Prüfung der 
Abschlags- und Schlussrechnungen sowie das Bearbeiten 
des Nachtragsmanagements und der Sicherheitsbehalte

Wir erwarten von Ihnen:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung zum staatlich 

geprüften Techniker/in - Bautechnik (Hochbau) oder eine 
vergleichbare Berufsausbildung bzw. einschlägige und 
langjährige Berufserfahrung im Bereich Hochbau

- Kenntnisse der einschlägigen Gesetze, Verordnungen und 
Verwaltungsvorschriften

- Berufserfahrung ist wünschenswert, idealer Weise in der 
Kommunalverwaltung

- Fähigkeit zum konzeptionellen und perspektivischen 
Handeln

- Fahrerlaubnis der Klasse B
- Konfliktfähigkeit, Kommunikations- und Organisationsfä-

higkeit

- Teamgeist, eigenverantwortliche und selbstständige 
Arbeitsweise

- technisches Verständnis und analytisches sowie betriebs-
wirtschaftliches Denken

- Kenntnisse bautechnischer Abläufe
- anwendungsbereite Kenntnisse der MS Office-Anwen-

dungen sowie die Fähigkeit zur schnellen Einarbeitung in 
relevante IT-Fachanwendungen

Wir bieten:
- eine unbefristete Vollzeitstelle
- die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe 9 b des 

TVöD
- Zahlung der üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 

Dienstes, inkl. Jahressonderzahlung, LOB und vermögens-
wirksame Leistungen

- einen sicheren Arbeitsplatz
- einen verantwortungsvollen, vielseitigen und interes-

santen Aufgabenbereich
- flexible Arbeitszeiten
- regelmäßige fachbezogene Aus- und Weiterbildung

Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich der Gleichstellung 
von schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten 
Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt 
deshalb Bewerbungen schwerbehinderter Menschen. Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
spätestens Freitag, den 09.07.2021, 12:00 Uhr an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung

Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna

oder per E-Mail an andrea.senf@sandersdorf-brehna.de

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend frankierter 
Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unterlagen nach 
6 Monaten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung erfolgt nicht.

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.

Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stel-
lenbesetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und 
verarbeitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens 
werden die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung 
gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbei-
tung Ihrer persönlichen Daten erteilen.
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Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht zum 01.08.2021 aufgrund einer Elternzeitvertretung

eine/n Volljurist/in (m/w/d)
für die Rechtsabteilung und der damit verbundenen Aufgabenwahrnehmung.

Ihre wichtigsten Aufgaben sind:
• die juristische Beratung der Bürgermeisterin/des Bürger-

meisters und der Fachbereiche
• Prozessvorbereitung/-führung für die Stadt
• außergerichtliche Vertretung der Stadt Sandersdorf-

Brehna gegenüber dem Landkreis, Behörden, Firmen, 
Rechtsanwälten, Bürger und Bürgerinnen

• Überprüfung und Erstellung örtlicher Rechtsvorschrif-
ten; Aussprache von Empfehlungen

• Erstellung von Rechtsvermerken
• Vertragsgestaltung und Vertragsverhandlungen
• Bearbeitung von Beschwerden; Vorbereitung von dienst-

rechtlichen Entscheidungen
• Teilnahme an Sitzungen städtischer Gremien

Wir erwarten von Ihnen:
• einen Abschluss als Volljurist/in mit 2 mindestens befrie-

digenden Staatsexamina,
• Berufserfahrungen im Zivil- und öffentlichen Recht, spe-

ziell im Bereich Arbeitsrecht, Miet- und privates Baurecht, 
Zwangsvollstreckungsrecht, Vergaberecht und Kommu-
nalrecht wären wünschenswert, aber nicht Bedingung

• gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit, 
verbunden mit sicherem und verbindlichem Auftreten 
sowie der Fähigkeit zu überzeugender Verhandlungs-
führung

• Organisations- und Planungsgeschick; Teamfähigkeit
• hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
• eine selbstständige und praxisgerechte Arbeitsweise
• die Bereitschaft, sich in unbekannte Rechtsgebiete ein-

zuarbeiten
• gute mündliche und schriftliche Englischkenntnisse

Wir bieten Ihnen:
• eine befristete Vollzeitstelle (Teilzeit möglich)
• die Eingruppierung erfolgt nach den Bestimmungen des 

Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst in die Entgelt-
gruppe 12

• flexible Arbeitszeiten
• eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tä-

tigkeit in einem kollegialen Team der Stadtverwaltung

• Hilfe bei der Einarbeitung
• Zugriff auf juristische Datenbanken (juris-online), Kom-

mentare
• Hilfe bei der Wohnungssuche

Die Stelle ist gleichermaßen für Frauen und Männer geeignet. 
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich in der Gleichstel-
lung von schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten 
Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
spätestens
Freitag, den 09.07.2021, 12:00 Uhr an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung
Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna
oder per E-Mail an 
andrea.senf@sandersdorf-brehna.de

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung 
erfolgt nicht.

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.

Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verar-
beitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung 
Ihrer persönlichen Daten erteilen.
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Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht zum 01.08.2021:

1 Stadtarbeiter/in (m/w/d) für die Friedhöfe der Stadt Sandersdorf-Brehna 
 (Heideloh, Ramsin, Renneritz und Zscherndorf).

Wir erwarten von Ihnen:
• Berufserfahrung wünschenswert
• gesundheitliche Eignung zur Ausübung körperlich 

schwerer Arbeit
• Flexibilität und Engagement - Bereitschaft zur Arbeits-

zeitverlagerung (z.B. am Wochenenden)
• die Fähigkeit, Aufgaben selbstständig zu erkennen
• Bereitschaft zur Aus - und Fortbildung
• höflicher und freundlicher Umgang mit Bürgern sowie 

mit Trauernden und den Bestattern
• Kenntnisse in der Bedienung von Gartenmaschinen
• Fahrerlaubnis der Klassen B und BE

Wir bieten Ihnen:
• ein befristetes Arbeitsverhältnis für 2 Jahre (Verlänge-

rung möglich)
• Vollbeschäftigung
• einen sicheren Arbeitsplatz
• Vergütung nach der Entgeltgruppe 2 TVöD sowie die 

üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, inkl. 
Jahressonderzahlung und LOB

• Möglichkeit der Weiterbildung

Schwerpunkte der Arbeit sind die:
• Pflege, Reinigung und Wartung aller Wege, Plätze und 

Grünflächen auf den Friedhöfen
• Bedienung, Wartung und Pflege aller Arbeitsmaschinen 

und Geräte zur Grünflächenpflege
• Vorbereitung von Erd- und Urnenbestattungen
• Durchführung von Urnenbeisetzungen und Urnenum-

bettungen
• Durchführung kleinerer Reparaturen und Instandhal-

tungsarbeiten auf den Friedhöfen
• Winterdienst

Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich der Gleichstellung 
von schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten 
Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt 
deshalb Bewerbungen schwerbehinderter Menschen. Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
spätestens

Freitag, den 09.07.2021, 12:00 Uhr an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung

Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung 
erfolgt nicht.

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.

Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stel-
lenbesetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und 
verarbeitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens 
werden die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung 
gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbei-
tung Ihrer persönlichen Daten erteilen.
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Städtepartnerschaft

Kunstprojekt in der Ganztagsschule Roitzsch im Rahmen  
der Städtepartnerschaft Semoy - Brehna
Endlich wieder etwas Kunst und Kultur. 
Darüber freuten sich besonders die 
teilnehmenden SchülerInnen der Ganz-
tagsschule Roitzsch mit dem Schulleiter 
Bobby Keller und der Französischlehrerin 
Ronja Breitenberger sowie Gudrun Weise 
und Ortsbürgermeister der Stadt Brehna 
Bernd Hubert, die beiden Vertreter der 
Arbeitsgruppe Städtepartnerschaft.
2020 war eine Reise auch mit Jugendli-
chen der Ganztagsschule in die franzö-
sische Partnergemeinde Semoy geplant.
Dort war ein Besuch einer bedeutenden
Comicausstellung mit Tim und Struppi 
vorgesehen. Corona hat auch dies leider
verhindert.
So entstand die Idee, die Werte, die 
alle Städtepartnerschaften in der Welt 
vertreten, durch Comicgeschichten 
malen und sprechen zu lassen. „Ein sehr 
anspruchsvolles Anliegen“, betonte 
Bobby Keller.
Das sahen auch alle Unterstützer so.
Ortsbürgermeister Bernd Hubert leitete 
die Idee mit Erfolg an die Verwaltung der 
Stadt Sandersdorf-Brehna weiter. Schul-
leiter Bobby Keller wandte sich an das 

Schulverwaltungsamt und erhielt erfolg-
reich Unterstützung. Frau Gudrun Weise 
bemühte sich um einen Künstler für 
Wandgestaltungen an der Burg Giebi-
chenstein und um die notwendigen 
Comics. Sie erhielt Unterstützung vom 
Carlsen Verlag, der Bücherkirche Axien 
und erweiterte somit auch den Comic-
bestand in der Bibliothek.
Bedeutende und beliebte Comicfiguren
mit ihren Charakteren stellte Frau Weise
allen Beteiligten zur Verfügung.
Um die entstehenden Werke der Jugend-
lichen nicht nur an der Tanztribüne 
Schützenplatz Brehna sondern auch 
anderswo einmal zeigen zu können z. B. 
als Wanderausstellung, als Präsenta-
tionen während den Stadtfesten und 
natürlich als Schmuck der Wände in der 
Roitzscher Ganztagsschule, wurde in 
der Arbeitsgruppe Städtepartnerschaft 
entschieden, von der Wandbemalung 
abzusehen, dafür aber auf 16 großen 
Holztafeln Comic Strips entstehen zu 
lassen. So wurden vom Tischlermeister 
Thomas Gold diese Tafeln in der Größe 
von 1,50 m x 1,00 m und 2,00 m x 2,00 m 

aus großen Holzplatten zugesägt und 
anschließend bearbeitet.
Die teilnehmenden Jugendlichen Julie, 
Lucy, Luna, Melinda Rachel und Wilhelm 
hatten sich in kürzester Zeit für dieses 
Malprojekt entschieden, um gemeinsam 
entsprechend dem Thema Comicbilder 
und Comicgeschichten zu kreieren.
Professionelle künstlerische Anleitung 
erhielten die Jugendlichen von Herrn 
Timm Höller. Das bedeutete: Wie über-
trage ich die Skizze auf große Flächen, 
wann wende ich bei der farblichen 
Gestaltung Pinsel, Rolle oder Spraydose 
an, wie mische ich Farben, wie benutze 
ich Spraydosen, um bestimmte Effekte 
zu erzielen usw.
Nach dem Abschluss des Projektes wird 
ein gerahmtes übergroßes Foto als 
Geschenk an die Gemeinde Semoy,
spätestens zum nächsten Austausch mit 
Schülerbeteiligung der Ganztagsschule 
im Mai 2022, übergeben.

Gudrun Weise
Arbeitsgruppe Städtepartnerschaft
Bibliothek Sandersdorf-Brehna

Einteilung der Holzplatten an einer Bühnenaußenwand

Gruppenbild der Akteure



8 Der Lindenstein Nr. 12/2021 25. Juni 2021

Rückblick

Übergabe des neuen Kunstrasenplatzes Am Sportzentrum Sandersdorf
Am 10. Juni 2021 war ein großes Stück 
Normalität auf dem Sportplatz in 
Sandersdorf zu spüren. Es tummelten 
sich viele viele Fußballerkids, die bereits 
ausgelassen spielten, einige Eltern waren 
ebenso vor Ort, die wieder fröhlich mitei-
nander ins Gespräch kamen und auch 
die Außengastronomie hatte geöffnet 
und servierte ihren Gästen ein kühles 
Getränk an diesem heißen Donnerstag. 
Der Regenguss kurz vor 17 Uhr ließ das 
Herz der Akteuere kurz hochschlagen, 
doch scheinbar wollte der Wettergott die 
Taufe des neuen Kunstrasenplatzes für 
sich beanspruchen. Er meinte es dann 
doch noch gut und überliess es SG Union 
Sandersdorf-Präsident Uwe Störzner 
persönlich „diesen Tag so zu würdigen, 
wie er es verdient hatte“. Mit dem neuen 
Kunstrasenplatz ist nicht nur ein Platz für 
alle Fußballvereine der Stadt Sanders-
dorf geschaffen worden, die diesen 
zu allen Jahreszeiten nutzen können, 
auch ist er ein Akzent, der überregional 
Aufsehen erregt. „Wer kann schon von 

sich behaupten, einen Platz innerhalb 
der Jahre zum dritten Mal mit einem 
Kunstrasenbelag bezogen zu haben“, 
zeigte sich Störzner stolz. Im Sport-
zentrum sind nun nicht nur zwei voll 
beleuchtete Kunstrasenplätze zu finden, 
sondern darüber hinaus ein komplett 
ausgerichteter Fußball- Nachwuchs 
inklusive höchstspielender Mannschaft 
(NOFV Oberliga Süd). Als Andenken 
überreichte Uwe Störzner Bürgermeister 
Andy Grabner symbolisch ein Stück des 
vorherigen Kunstrasens - eingerahmt 
und hübsch dekoriert. „Den habe ich für 
dich gerettet. Vielleicht findet er einen 
Platz in deinem neuen Köthener Büro“, 
dankte das Sandersdorfer Vereinsober-
haupt dem scheidenden Bürgermeister.
Auch dieser fand natürlich ein paar Worte 
zur Platz- und Vereinshistorie und gab 
auch die Zahlen des Projektes preis: Die 
Gesamtsumme der Baukosten beträgt 
287.000 €, wobei es eine 90 %ige Förde-
rung aus dem Investitionspakt „Förde-
rung von Sportstätten“ aus dem Bereich 

Städtebauförderung gab. Somit steuerte 
die Stadt Sandersdorf-Brehna 10 % aus 
Eigenmitteln bei. Innerhalb von sechs 
Wochen wurde der 14-jährige Altrasen 
entfernt und der neue aufgebracht. 
Es ist eine klimafreundlichere Technik 
zum Einsatz gekommen. Anstelle von 
schwarzem Gummigranulat ist eine 
rundkörnige Sandfüllung verwendet 
worden.
Abschließend schoss Andy Grabner den 
ersten wegweisenden Ball vom Neun-
meterpunkt auf´s Kleinfeldtor. Torwart 
Tim Hanke von den E1-Junioren hatte 
die Finger noch dran, doch der Ball lag 
letztlich im Netz.
Der Platz war für das anschließende 
Training der Fußballkids offiziell freige-
geben.
Wir wünschen alles Gute, weiterhin viele 
Erfolge und stets beste Gesundheit!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadt-
marketing

Unionspräsident Uwe Störzner und Bürgermeister Andy Grabner 
umrahmt vom Fußballnachwuchs der SG Union Sandersdorf.

Der Kunstrasenplatz strahlt wieder in neuem Glanz.

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 9. Juli 2021.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Dienstag, der 29. Juni 2021, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahme-
schlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2974

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Überraschung gelungen - Bad Roitzsch eröffnet

Stadtratsvorsitzender Mario Schulze und Ortsbürgermeister von Roitzsch Mario Willer eröffneten offiziell die Badesaison im Freibad 
Roitzsch.

Volksbad Roitzsch mit zwei Springern eröffnet
Bei gleicher Luft- und Wassertempe-
ratur von 20 Grad Celsius war es am  
4. Juni um knapp 10:15 Uhr soweit. Unter 
tosendem Applaus der Kinder aus der 
Villa Kunterbunt in Roitzsch und ebenso 
animierenden Zusprüchen lieferten der 
Ortsbürgermeister von Roitzsch Mario 
Willer und der Stadtratsvorsitzende Mario 
Schulze eine kleine Eröffnungsshow ab. 
Nach dem obligatorischen Sprung vom 
Startblock schallte es im Rhythmus „Drei-
Me-ter-Turm, drei-Me-ter-Turm“. „Es gibt 
Dinge, die mache ich nicht mehr“, meinte 
Herr Schulze. Doch da hatte er die Rech-
nung ohne die Kinder gemacht! Diese 
waren so aktiv und bejubelten die beiden 
Hauptdarsteller, dass es keine andere 
Wahl gab! Fünf Minuten später zeigte 
Herr Willer einen Kopf- und Herr Schulze 
einen Kerzensprung vom 3-Meter-Turm. 
„Es ist Jahrzehnte her, dass ich da runter-
gesprungen bin“, meinte Herr Willer. Die 
Kinder jedoch gaben sich noch nicht 
zufrieden und forderten: „Rut-sche, Rut-

sche“. Die weiteren Zuschauer hatten 
wahrlich ihren Spaß! Und natürlich haben 
die beiden Herren auch noch die Rutsche 
getestet! Vielen Dank an die Kinder in 
ihrer großartigen Rolle als Motivatoren 
und auch vielen Dank an Herrn Willer und 
Herrn Schulze, die als Überraschungs-
gäste im wahrsten Sinne des Wortes, eine 
gute Figur abgegeben und für eine echte 
Überraschung gesorgt haben!

Das Bad ist regulär zu folgenden 
Öffnungszeiten nutzbar: 
• täglich 13.00 - 19.00 Uhr
• Wochenende/Sommerferien 11 - 19 Uhr 
(je nach Wetterlage bis 20 Uhr)

Eintrittspreise für die Saison 2021 
  1,50 €   Kinder
12,00 €   10er-Karte Kinder
28,00 €   Jahreskarte für Kinder
  3,00 €   Erwachsene (2,00 € ermäßigt)
24,00 €    10er-Karte Erwachsene (16,00 € 

ermäßigt)

  1,50 €    Abendkarte (2 Std. vor Schlie-
ßung) für Erwachsene

50,00 €    Jahreskarte für Erwachsene 
(33,00 € ermäßigt)

  7,00 €    Familienkarte (zwei Erwachsene 
und max. 2 Kinder)

Was erwartet die Besucher?
Man kann sich auf der großzügigen Liege-
wiese unter Bäumen tummeln und hat 
dabei die Kinder in dem extraflachen 
Kinderplanschbecken im Auge. Oder 
man springt vom 3-Meter-Brett ins große 
Schwimmerbecken. Eine kleine Wasser-
rutsche gibt es auch im Nichtschwimmer-
bereich. Aufgefrischte Sanitäranlagen und 
saubere Kabinen im erhaltenen Original-
stil der 20er stehen zum Umziehen bereit. 
Ein Kiosk bietet vom leckeren Eis bis zu 
den heißgeliebten Pommes alles, was zu 
einem perfekten Badetag gehört. Sicher 
ist es auch! Frau Russek vom DLRG kennt 
das Bad seit Jahren und ist die Rettungs-
schwimmerin und Helferin vor Ort.
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(Auch) Sandersdorf-Brehna hat den eigenen Bürgermeister zum Landrat 
gewählt
Am 6. Juni fand die Wahl des neuen 
Landrats vom Landkreis Anhalt-Bitter-
feld statt. Für die Einwohnerinnen 
und Einwohner von Sandersdorf-
Brehna eine ganz besondere Wahl. 
So ist es doch Andy Grabner, der 
sich als Kandidat stellte - der Bürger-
meister der Stadt. Von 12.715 Wahlbe-
rechtigten gaben 7.908 ihre Stimme 
ab. Davon gingen wiederum 7.794 
Stimmen in die Auzählung ein. Die 
Wahlbeteiligung lag bei insgesamt 
62,19 %.
Sie interessieren sich für detailierte 
Zahlen aus ihrem Wahlraum? Gern 
liefern wir Ihnen hieran folgend die 

Aufschlüsselung der Stimmen, aufgeteilt 
nach den Wahlbezirken.
2.370 Wählerinnen und Wähler nahmen 
ihre Recht auf Briefwahl im Vorhinein 
der Wahl Anspruch. Das sind doppelt so 
viele als zu den Wahlen 2019.
Bevor es an die Auszählung der Stimmen 
für den Landrat ging, hatte die Auszäh-
lung der Stimmen der Landtagswahl 
Vorrang. 126 Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer in 14 Wahlräumen und drei Brief-
wahllokalen sorgten für einen reibungs-
freien Ablauf! Die Schnellmeldungen, 
Niederschriften und gepackten Wahlun-
terlagen  wurden im Wahlbüro bei der 
Stadtwahlleiterin Sabine Montag abge-

geben. Ein dreiköpfiges Team unter-
stützte sie dabei.
Besondere Umstände gab es an diesem 
Wahltag aufgrund der einzuhaltenden  
Abstands- und Hygieneregeln, die von 
allen Wählenden ohne Vorkommnisse 
eingehalten wurden.
Vielen Dank auch an alle Wahlhelfer/
innen, die unter diesen besonderen 
Umständen ihre Unterstützung gege-
bene haben!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadt-
marketing

Briefwahlbezirk LRW

Briefwahlbezirk LRW II
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Heideloh

Wahlraum Dorfgemeinschaftshaus Heideloh

Petersroda

Wahlraum Gemeindehaus Petersroda

Ramsin

Wahlraum Kindertagesstätte „Sonnenschein“

Brehna I

Wahlraum Kindertagesstätte „Borstel“

Brehna Il

Wahlraum Aula Grundschule Brehna

Glebitzsch

Wahlraum Vereinshaus Glebitzsch
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Roitzsch II

Wahlraum Haus am Park

Zscherndorf

Wahlraum Geschwister-Scholl-Heim

Renneritz

Wahlraum Dorfgemeinschaftshaus Renneritz

Roitzsch I

Wahlraum Mensa Sekundarschule Roitzsch 
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Wahlraum Kindertagesstätte „Glückspilz“ 

Sandersdorf-Brehna II

Wahlraum Paul-Othma-Haus

Wahlraum Kindertagesstätte „Pfingstanger“

Sandersdorf-Brehna VI

Wahlraum Grundschule Sandersdorf-Brehna 

Sandersdorf-Brehna I Sandersdorf-Brehna III
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Landtagswahlen am 6. Juni 2021 - So hat Sandersdorf-Brehna gewählt
Der Stimmzettel, den man im Wahllokal ausgehändigt bekam oder mit den Unterlagen für die Briefwahl erhielt, war in zwei 
Spalten aufgeteilt. Die linke Spalte für die Erststimme, auch Personenstimme genannt. 
Die rechte Spalte für die Zweitstimme beziehungsweise Parteienstimme.

Die Erststimme wurde an den Kandidaten aus dem jeweiligen 
Wahlkreis vergeben. Sachsen-Anhalt ist in 41 Wahlkreise einge-
teilt. In jedem dieser Gebiete traten mehrere Kandidaten an. 
Sie standen mit Parteienzugehörigkeit auf dem Stimmzettel. 
Neben einer der Personen konnte die/der Wähler/in ihr/sein 
Kreuz setzen. Wer am Ende die meisten Stimmen hat, hat auch 
das Direktmandat und wird damit Abgeordneter in diesem 
Wahlkreis.
In Sandersdorf-Brehna gingen von 7.886 abgegebenen 
Stimmen 7.720 gültige Erststimmen in die Auszählung, die sich 
wie folgt aufteilten:

Die Aufteilung der Erststimmen

Die Zweitstimme: Auf der rechten Seite standen hingegen 
die Namen der Parteien oder Listenvereinigungen. 22 Parteien 
kandidierten mit ihren Landeswahlvorschlägen bei dieser 
Landtagswahl in Sachsen-Anhalt. Auch hier durfte die/der 
Wähler/in nur ein Kreuz setzen. Aus den Stimmen wurden am 
Ende Stimmanteile für jede vertretene Partei errechnet. Die 
Parteien stellten vor der Wahl eine sogenannte Landesliste auf, 
auf der die Reihenfolge festgelegt wurde, nach der die Kandi-
daten in den Landtag einziehen sollten. Nur jene Parteien 
beziehungsweise Listenvereinigungen, die mindestens fünf 
Prozent der Zweitstimmen erhielten, können in den Landtag 
in Magdeburg einziehen. In Sandersdorf-Brehna gingen von 
7.886 abgegebenen Stimmen 7.759 gültige Zweitstimmen in 
die Auszählung ein, die sich wie folgt aufteilten:

12.298 Bürgerinnen und Bürger waren wahlberechtigt. 2.409 
Wählerinnen und Wähler nahmen ihre Recht auf Briefwahl im 
Vorhinein der Wahl Anspruch. Die Wahlbeteiligung lag damit 
insgesamt bei 64,12 %.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarketing

Die Aufteilung der Zweitstimmen
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Wirtschaftsförderung

30 Jahre Arztpraxis Dipl.-Med. Andreas Broda
„Arzt ist man aus Leidenschaft und Liebe 
zu diesem Beruf.“ Dieses Zitat könnte 
man auch für Herrn Broda anwenden. 
Er arbeitete nach seiner Ausbildung im 
Ambulatorium am Platz des Friedens in 
Sandersdorf, bevor diese nach der Wende 
in zwei Arztpraxen umgebaut worden 
sind. Eine davon bezog Herr Broda zum  
1. Juni 1991 als Facharzt für Allgemein-
medizin. 
Seit 2005 bietet er auch den zusätzli-
chen Bereich der Homöopathie an und 
kann damit alternativ zur Schulmedizin 
behandeln. Mit seinem 3-köpfigen 

Team hat er hier definitiv seinen Platz 
gefunden und ist glücklich, diesen 
Berufsweg eingeschlagen zu haben. 
Denn das Besondere sind seit Anbeginn 
die Patientinnen und Patienten, die 
ihm vertrauen. „Es sind die besten Pati-
enten, die man sich vorstellen kann.“ 
Zum 30-jährigen Jubiläum gratulierte 
Tina Kretschmer von der Wirtschaftsför-
derung der Stadt. Wir wünschen noch 
viele weitere erfolgreiche Jahre.

Wirtschaftsförderung
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadt-
marketing

30 Jahre Vermögensberatung Frank Arnoscht
Nach seiner Lehre im Chemiekombinat 
Wolfen studierte Herr Arnoscht Maschi-
nenbau. Als die Wende kam, brachte 
es auch für ihn neues. Beruflich wollte/
musste er neue Wege einschlagen. So 
kam Meister Zufall zu Besuch und schickte 
Herrn Arnoscht 1991 an einen Infostand 
der Deutschen Vermögensberatung in 
Bitterfeld. Die Ausbildung und der Abschluss 
zum Vermögensberater bei der IHK Potsdam 
folgte vor dem Schritt zur Selbstständigkeit, 
den er bis heute nicht bereut. Im Gegenteil: 
Seine Rundum-Sorglos-Pakete in Sachen 
Versicherung und Investment bescherten 
ihm Stammkunden, die ihm seit Anbeginn 
die Treue halten. In den letzten drei Jahren 

folgte er auch dem Trend des Goldhandels 
und ist in diesem Bereich auch ein erfah-
rener Experte. Gern auch für Kunden außer-
halb der Stadt- und Landesgrenzen, durch 
deren vereinzelte Weg- und Umzüge in ganz 
Deutschland unterwegs war. Seinen festen 
Platz hat der Ursandersdorfer allerdings 
in Sandersdorf in der Ramsiner Straße 15 
gefunden. Tina Kretschmer von der Wirt-
schaftsförderung der Stadt gratulierte zum 
30-jährigen Jubiläum und wünschte noch 
viele weitere erfolgreiche Jahre.

Wirtschaftsförderung
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadt-
marketing

30 Jahre Arztpraxis Dipl.-Med. und Dr. Winkelmann

Herr und Frau Winkelmann wohnen 
schon seit über 40 Jahren in Brehna. 
Mit Erschließung des Wohngebietes 
rund um den Josph-Hadyn-Weg haben 
sie dann auch hier vor 30 Jahren ihre 
Gemeinschaftspraxis eröffnet. Sie als 
Fachärztin für Allgemeinmedizin und 
er als Internist. Wir lernen eine fröhliche 

Ärztin kennen, die sich trotz eines vollen 
Wartezimmers kurz die Zeit nimmt, über 
ihr tolles Team, über die schnell vergan-
genen Jahre und die aktuelle Situation 
zu berichten. Ein positives Grundgefühl 
ist zu spüren. „Im Team wechseln wir 
die Aufgabenbereiche, so dass jeder 
mal die Perspektive des anderen über-

nehmen kann.“ Das führt dazu, dass man 
sich gegenseitig respektiert. Und sogar 
die Auszubildende Frau Koch konnte 
unter erschwerten Bedingungen ihren 
Abschluss machen und hat nun auch 
einen festen Platz im Team. Wichtig ist 
Frau Winkelmann auch, sich als Impf-
befürworterin klar zu positionieren. In 
diesem Zusammenhang weist sie auf 
die vielen positiven Impfeffekte den 
vergangenen Jahrzehnte hin. Wer in der 
Praxis geimpft wird, bekommt sogar ein 
sonniges Warteplätzchen im Garten.
Silvio Lampe von der Wirtschaftsförde-
rung gratulierte zum 30-jährigen Jubi-
läum und wünschte für die kommenden 
Aufgaben weiterhin alles Gute.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadt-
marketing

v. l. n. r. Silvio Lampe, Christel Winkelmann, Laura Koch, Cathleen Köhn, Alexandra 
Spanka, Volker Winkelmann und Sylke Wendschlag
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30 Jahre Zahnarztpraxis Dr. med. Roye in Sandersdorf
„Ich bin Sandersdorferin und wollte es 
schon immer bleiben“, sagt Kerstin Roye, 
die nun bereits ihr 30. Praxisjubiläum in 
der Hauptstraße 1 in Sandersdorf feiert. 
Sie tat alles dafür und ihre Hartnäckig-
keit hat sich gelohnt. Nach dem Studium 
in Dresden hatte sie 1986 zunächst eine 

Stelle in Bitterfeld, bevor sie zwei Jahre 
später in der damaligen Poliklinik-
Außenstelle für zahnärtliche Angele-
genheiten (ebenfalls Hauptstraße 1  
in Sandersdorf ) die Erwachsenen-
Behandlungen übernahm. Frau Pogadl 
war damals für die Kinderbehandlungen 

zuständig. Wie meistens nach der Wende, 
änderte sich mit ihr sehr viel. Beide 
Ärztinnen machten sich selbstständig 
und waren zukünftig in allen Bereichen 
tätig. Frau Pogadl ging 2005 in Rente. 
Kerstin Roye kann sich seit 2010 über die 
Unterstützung ihrer Tochter Carolin Roye 
in der Praxis freuen. Sie wird als Zahn-
ärztin auch in naher Zukunft die Praxis 
übernehmen. Bis dahin arbeiten sie zu 
zweit gemeinsam mit drei Zahnarzthelfe-
rinnen und einer Zahntechnikerin vor Ort. 
Diese fertigt im hauseigenen Praxislabor 
Reparaturen oder eigene Kunststoffpro-
dukte. Frau Kretschmer gratulierte zum 
30-jährigen Jubiläum und wünschte für 
die Zukunft alles Gute.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ Stadt-
marketing

30 Jahre Praxis Dr. med. Janke in Sandersdorf
Frau Gudrun Janke reiht sich ebenfalls in 
die Riege der 30-jährigen Jubiläen mit 
ein. Tatsächlich kann auch sie uns bestä-
tigen, dass der Beruf ihr so viel Spaß 
macht. Angefangen hat es schon direkt 
nach dem Abitur, als sie in der Chirurgie 
in Bitterfeld erste Erfahrungen machte 
bevor sie in Halle studierte und 1988 

erfolgreich beendete. Direkt danach 
erhielt sie eine Anstellung im Ambula-
torium Sandersdorf. Nach dem Zusam-
menbruch des staatlichen Gesundheits-
wesens nach der Wende, ließ sich auch 
Frau Janke nieder. Zunächst in einer 
eigenen Praxis in der heutigen Biblio-
thek im Paul-Othma-Haus. Mit dem 

10-jährigen Jubiläum zog die Praxis 
dann an den jetzigen Standort in die 
Straße der Neuen Zeit 41c. Hier kann 
sich die Fachärztin für Allgemeinme-
dizin, Akupunktur und Homöopathie 
auf ein Team von vier Mitarbeiterinnen, 
wovon sie sogar drei selbst ausge-
bildet hat, verlassen. Darüber hinaus 
kann sie sich ebenfalls auf ihre Raum-
pflegerin und ihren Sohn Alexander 
verlassen. Dieser befindet sich gerade 
im Rahmen eines Arztpraktikums bis 
Februar 2022 in der Praxis. In circa 
drei Jahren werden Mutter und Sohn 
dann gemeinsam die Praxis führen. 
So ist der Plan. Dafür und natürlich für 
das 30-jährige Jubiläum wünschten 
Bürgermeister Andy Grabner und Tina 
Kretschmer von der Wirtschaftsförde-
rung alles Gute.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadt-
marketingTina Kretschmer, Alexander Janke, Dr. med. Gudrun Janke und Andy Grabner
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30 Jahre Fahrrad-Eckert in Sandersdorf
Der kleine unscheinbare Fahrradladen 
in der Marienstraße 6 in Sandersdorf 
feierte bereits vor einem halben Jahr 
sein 30-jähriges Jubiläum. Nichtsdes-
totrotz ließ es sich Bürgermeister Andy 
Grabner nicht nehmen, unter den gelo-
ckerten Bedingungen selbst einen 

Besuch abzustatten und alles Gute zu 
wünschen. Herr Eckert nahm die Glück-
wünsche gern entgegen und freute 
sich über dessen Besuch. Noch vor der 
Wende hat die Familie das Haus gekauft 
und danach musste auch er sich beruf-
lich neu orientieren. Die Idee des Fahr-

radladens war geboren und wurde 
im Erdgeschoss umgesetzt. Seitdem 
verkauft und repariert er die „Drahtesel“ 
aller Art. Etliches Zubehör ist ebenfalls 
käuflich zu erwerben. Hinzu kam in den 
Neunzigern eine Gravurmaschine im 
Wert eines Kleinwagens um erstklas-
sige Gravuren zu tätigen. Gleichzeitig 
kamen die Breiche Schlüsseldienst und 
Stempel- und Pokalverkauf dazu. Wir 
wünschen alles Gute für das 30-jährige 
Jubiläum und viele weitere erfolgreiche 
Jahre.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadt-
marketing

30 Jahre Marktkonditorei Müller in Brehna
Die Bäckergeschichte der Familie 
Müller begann schon annähernd vor 
100 Jahren im Nachbargebäude des 
heutigen Verkaufladens. Das ist auch 
das Elternhaus von Klaus-Dieter Müller. 
Hier arbeitete schon sein Großvater als 
Bäcker. Nach der Wende entschied sich 
Klaus-Dieter Müller gemeinsam mit 
seiner Frau, den Textilkonsum nebenan 
zu erwerben und dort seine eigene 
Bäckerei zu eröffnen. Mittlerweile sind 
30 Jahre vergangen. Er hat sich „ein 
bisschen“ zur Ruhe gesetzt, ist noch 
Hausmeister und Berater von seinem 
Sohn, der die Geschäfte vor Ort leitet. 
Mit einem 20-köpfigen Team werden 
pro Tag etwa 2000 Brötchen gebacken 
und verkauft. Das traditionelle Hand-
werk spielt dabei die wichtigste Rolle. 
Eine breite Produktpalette von höchster 

Qualität kann angeboten werden. 
Exquisite Torten werden von der Kondi-
torin gefertigt. Dabei kommen alle drei 
Müllers ins Schwärmen. Sie sind eine 
fröhliche Familie, die den Beruf des 
Bäckers als Leidenschaft auffassen und 
von Nachteilen, aber auch Vorzügen der 
Arbeitszeiten berichten - so wie es doch 
jeder Job hat. Es war nicht immer einfach, 
aber sie sind stolz auf das Geschaffene 
und freuen sich auf die vielen Kunden, 

die ihnen jahrelang schon die Treue 
halten. Dass es genauso weitergeht und 
noch viele weitere erfolgreiche Jahre 
folgen wünschten Bürgermeister Andy 
Grabner, und Tina Kretschmer von der 
Wirtschaftsförderung. Alles Gute zum 
30-jährigen Jubiläum!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadt-
marketing

30 Jahre Arztpraxis Dipl.-Med. Rita Uth

Am Platz des Friedens in Sandersdorf hat 
auch vor knapp 30 Jahren Frau Rita Uth 
ihren Platz gefunden. Sie ist ebenfalls mit 
ganzer Seele Ärztin. „Ich kann mir gar nicht 
vorstellen, irgendwann zuhause zu sein. 
Das ist hier so eine schöne Arbeit.“ Wir 
kamen an einem Tag zur Mittagspause. 

„Aber morgen ist hier wieder was los! 
Morgen impfen wir wieder.“ Sie berichtet 
von vielen jungen Menschen, die sich gern 
impfen lassen, um wieder sicher in den 
Urlaub zu fahren. Sie freut sich darüber, 
einen bedeutenden Teil dazu beitragen 
zu können. Auch das dreiköpfige Schwes-

tern-Team ist noch jung an Jahren und 
schaut zur Chefin auf. „Sie macht das toll!“ 
Was kann man sich schöneres als Chefin 
wünschen? Vielleicht noch eine Jubiläum-
sparty? „Die holen wir irgendwann nach, 
vielleicht doch dann zur Verabschiedung.“ 
Und dann berichtet sie noch von der 
guten Aktion zum 25-Jährigen: Spende 
fürs Hospiz statt Blumen. Über 2000 Euro 
sind damals zusammengekommen. Das 
hat sie stolz gemacht. Bürgermeister 
Andy Grabner gratulierte erst einmal zu 30 
Jahren Praxisjubiläum und wünschte noch 
viele weitere erfolgreiche Jahre.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadt-
marketing
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Kindertagesstätten

Sport frei!
Dieses Jahr nahmen unsere Kinder 
der KITA „Sonnenschein“ am größten 
virtuellen Sportevent Sachsen-Anhalts 
teil. Unter dem Motto „Sachsen-Anhalt 
bewegt sich“ nahmen die Spatzen- 
und die Marienkäfergruppe an dem 
200-Meter-Lauf teil. Darauf haben wir 
uns alle mit viel Fleiß und Übung vorbe-
reitet.

Alle Kinder waren eifrig und wetterten 
den Tag des Wettkampfes entgegen. 
Mit Sportsachen bekleidet und einem 
ausgiebigen Frühstück traten wir dann 
endlich an. Wie es sich für einen „rich-
tigen“ Sportwettkampf gehört, starteten 
wir zunächst mit einer Erwärmung. 

Ob Groß oder Klein: Alle schafften es in 
das Ziel.
Alle teilnehmenden Läufer haben eine 
Urkunde und eine Medaille für ihre tolle 
Leistung und ihren Fleiß bekommen.

Nun sind wir gespannt, ob sich der viele 
Schweiß gelohnt hat und wir tolle Preise 
gewinnen werden.

Das Kita-Team „Sonnenschein“ Ramsin
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Eine Initiative der EDEKA Stiftung für Kindergärten 
Gemüsebeete für Kids
Unter dem Motto „Wir wachsen mit 
unserem Gemüse“ beteiligt sich unsere 
Kita „Max und Moritz“ Zscherndorf 
seit Jahren an dem Projekt „IN FORM 
- DEUTSCHLANDS INITATIVE FÜR 
GESUNDE ERNÄHRUNG UND MEHR 
BEWEGUNG“, die von den Bundesminis-
terien für Ernährung und Landwirtschaft 
sowie für Gesundheit getragen wird, in 
Zusammenarbeit mit dem regionalen 
EDEKA Markt Eckert Sandersdorf.
Leckeres, frisches Gemüse anbauen, 
über die Sommermonate pflegen, 
sehen, wie es wächst und dann ernten, 
so kommt bei den Kindern echte Wert-
schätzung für frische Lebensmittel auf. 

Zusätzlich fördert es nachhaltig ihr 
Verständnis für bewusste Ernährung.
Unsere Mini-Gärtner hatten mit viel 
Spaß das Gartenjahr 2021 am 10. Mai mit 
den EDEKA-Mitarbeitern zu eröffnen. 
Mangold, Kohlrabi, Gurken, Salat, 
Radischen und Rote Bete-Pflänzchen 
wurden ins Hochbeet gesetzt und 
Möhren gesät.
Nun heisst es giessen und pflegen und 
warten, aber schon bald liegen knackig 
frische Gurken auf dem Frühstücksbuffet 
oder ein Salatblatt auf dem Schnittchen.

Das Team der Kita Max und Moritz in 
Zscherndorf

Nach dem Pflanzen muss man gießen, 
damit man bald ernten kann.

Kurze Erklärung, dann geht´s los.

Stolze Besitzer der Urkunde zum Mini-Gärtner

Kleine Salatpflänzchen richtig setzen

Wir können das schon!
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Der Ausflug der 3 kleinen Schweinchen
Wir, die 3 Schweinchen Zilli, Billi und 
Willi, machten am 1. Juni bei bestem 
Wetter einen Ausflug. Auf unserer Tour 
durch Roitzsch, kamen wir an der „Villa 
Kunterbunt“ vorbei. Schon draußen 
hörten wir laute Musik und viele lustige 
Kinderstimmen.
Zilli meinte: „Kommt dort schauen wir 
mal rein! Da ist bestimmt was los.“ Also 
gingen wir in den Hof der Villa. Wir trafen 
viele bunt und lustig verkleidete Kinder 
und Erzieher. Sie erzählten uns, dass die 
wegen Corona ausgefallene Faschings-
party an diesem Tag nachgefeiert wird. 
Prinzessinnen, Ninjas, Spidermänner, 
Katzen, Marienkäfer und, und, und 
tanzten umher. An einem Glücksrad 
konnten die Kinder kleine Preise 
gewinnen. Uns gefielen besonders die 
bunten Seifenblasen, die über den Hof 
flogen. Plötzlich war mein Freund Billi in 
einer riesigen Seifenblase. Das war toll. 
Während ich mit Zilli tanzte, kam das 
Team des Rewe Marktes Bitterfeld. Frau 
Reiher und ihre Mitarbeiter brachten 
zum Kindertag saftige, süße Melone, 
Äpfel, Saft und Knabbereien. Auch Bälle 
hatten sie im Gepäck. Dies ließen sich 
dann alle schmecken. Wir 3 Schwein-
chen durften natürlich auch mit von 
diesen Leckereien naschen. Herzlichen 
Dank an Frau Reiher und ihr Team!!! Da es 
uns in der „Villa Kunterbunt“ so gut gefiel, 
beschlossen wir dort zu bleiben und 
uns jeder ein Häuschen zu bauen. Doch 
kaum hatten Zilli sein Strohhaus, Billi sein 
Holzhaus und ich mein Steinhaus gebaut, 
kam auf einem Motorrad der Wolf ange-
braust. Er hielt Ausschau nach uns und 

wollte uns ärgern. Der Wolf hustete und 
pustete Zillis Strohhaus und Billis Holz-
haus einfach um. Natürlich retteten sich 
meine Freunde in mein Steinhaus. Hier 
hustete und pustete und hustete und 
pustete der Wolf so lange, bis er platzte. 
Da tanzten wir vor Freude und machten 
mit den Kindern eine lange Polonaise 
über den ganzen Spielplatz. Nach Brat-

wurst und Eis fiel dann die Villa in einen 
Dornröschenschlaf. Bestimmt haben die 
Prinzessinnen, Ninjas, Spidermänner usw. 
von der ersten Party des Jahres geträumt, 
denn alle waren froh, endlich mal wieder 
gemeinsam feiern zu können.

Zilli, Billi und Willi und
das Team der Villa Kunterbunt
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Ein Hoch auf den Kindertag!
Unter dem Motto: “Pyjamaparty“ fand 
am 01.06.2021 unsere jährliche Kinder-
tagsfeier in der Kita Glückspilz statt.
Das war mal etwas anderes, denn die 
Kinder kamen früh am Morgen nicht wie 
üblich mit Hose und T-Shirt bekleidet, 
sondern in ihrem Lieblingsschlafanzug. 
Nach einem ausgiebigen Frühstück mit 
vielen mitgebrachten Leckereien der 
Eltern ging es dann endlich los.
Ausgerüstet mit einem Kissen, welches 
jedes Kind von zu Hause mitbrachte, 
liefen wir auf unseren Spielplatz. Dort 
konnten sich alle mit viel Spaß und Freude 
an verschiedenen Stationen, natürlich 
passend zum Thema „Pyjamaparty“, 
sportlich betätigen. Lustiges Bettdecken-
Hüpfen, Kuscheltier-Zielwurf, Wäsche-
Wett-Aufhängen und Kissen-Wettrennen 
waren nur einige davon. Dann hieß es 
„Feuer bzw. Kissen frei!“ Die wohl größte, 
jemals gesehene Kissenschlacht startete.
Auch bei unseren kleinen „Glückspilzen“ 
im Krippenbereich wurde dieser Tag 
gebührend gefeiert. Viele bunte Luft-
ballons schmückten die Gruppenräume. 
Seifenblasen wurden hoch in die Luft 
gepustet und eine Matschparty bildete 
den krönenden Abschluss des Festes.

Zur Tradition des besonderen Tages 
gehört bei uns dazu, dass es für jedes 
Kind ein leckeres Eis gibt.

Eis essen alle Kinder gern!

Beim Abholen strahlten dann noch 
einmal viele Kinderaugen, da für 
jeden ein buntgeschmückter Stab mit 
einem Luftballon und Bändchen zum 
Mitnehmen wartete.

Ein GROßES DANKESCHÖN richten alle 
Glückspilze an den REWE Markt Jutta 
Reiher. Sie überraschten uns an diesem 
Tag unter anderem mit frischem Obst, 
Säften, Sonnenhüten und Kartenspielen 
für die Kinder.
Mal sehen, unter welchem Motto der 
Kindertag 2022 stehen wird.

Sindy Schrödter
im Namen des Teams der Kita Glückspilz

Getroffen!

War das ein Spaß! Vielen Dank für die Geschenke!

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Traumwohnung.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Schulen

Ereignisreiche und lehrreiche 150 Minuten  
an der Grundschule „Pestalozzi“ in Brehna
Im Februar diesen Jahres trafen sich Frau 
Scheffler, Herr Grabner und Frau Bittl in 
der GS Brehna. Frau Scheffler und Herr 
Grabner stellten ein Lerntheater für 
Bildung für nachhaltige Entwicklung vor. 
Zunächst etwas skeptisch, aber dennoch 
interessiert, suchte Frau Bittl ein Thema 
für die Klassen 1 und 2 sowie ein Thema 
für die Klassen 3 und 4 aus. Am 15.06.2021 
war es dann so weit. Pünktlich 8.00 Uhr 
startete die erste und 9.45 Uhr die zweite 
Vorstellung. Beide waren eine Mischung 

aus Show, (Mitmach-)Theater, interak-
tiven Lehrelementen, Quiz und Musik 
für unsere 245 Schüler und Schülerinnen 
sowie für alle Lehrerinnen zu den Themen 
Energie und Wasser.
Wir möchten uns ganz herzlich für diese 
sehr lehrreichen Stunden, die uns auch 
emotional angesprochen haben bei der 
Stadt Sandersdorf-Brehna bedanken.

Die Kinder und Lehrerinnen der GS in 
Brehna

Mitmachen und Rätseln!

Wer liefert uns unser Trinkwasser? Richtig gemacht!
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Jugendclub

Alljährliches Kartenspielturnier im Jugendclub „ChillOut“
Auch in diesem Jahr fand unser jährli-
ches Kartenspielturnier am 20.05.2021 
im Jugendclub statt. Da das Karten-
spielen zur täglichen Beschäftigung im 
Leben des Jugendclubs gehört, kamen 
zahlreiche Gäste, um als Teilnehmer des 
Turniers das Beste zu geben.
Das beliebteste Spiel war „31 Stopp“ 
oder auch als „Knack“ bezeichnet. Dazu 
braucht mach ein Kartendeck ohne 
Joker. Maximal acht Spieler können 
mitspielen. Die Spieler versuchen, durch 
Tausch ihrer Karten der maximalen 
Punktzahl von 31 möglichst nahe zu 
kommen. Der Spieler, der die höchste 
Punktzahl erreicht, gewinnt die Runde. 
Als erstes verteilt der Geber an alle 
Mitspieler reihum verdeckt eine Karte, 
bis alle Spieler drei Karten auf der Hand 
halten. Er selbst teilt sich zwei Stapel 
zu, von denen er einen behält und der 
andere offen für alle sichtbar als Stock 
auf den Tisch liegen bleibt. Jeder Spieler 
hat beim Kartenspiel Knack drei Leben. 
Der Spieler verliert ein Leben, der die 
wenigsten Punkte in einer Runde erzielt.
Nach der Runde „Knack“ wurde unter-
einander gewechselt und man konnte 
gegeneinander am nächsten Tisch bei 
dem Kartenspiel „Skip-Bo“ antreten. 

Gespielt wurde nach den normalen 
Kartenregeln. Das Kartenspiel Skip-Bo 
ist für zwei bis sechs Spieler gedacht. 
Es wird mit einem Skip-Bo Kartendeck 
gespielt, das 144 Zahlenkarten und 
18 Skip-Bo Joker enthält. Jeder Spieler 
erhält einen gleich großen Stapel Karten. 
Ziel ist es letztendlich, diesen als Erster 
vollständig in numerischer Reihenfolge 
abzulegen.

Nach zahlreichen Spielrunden standen 
am Ende alle Sieger fest. Diese freuten 
sich natürlich über ihre gewonnen 
Preise. Alle Teilnehmer waren mit großem 
Ehrgeiz beim Turnier dabei und freuen 
sich schon auf die nächsten Turniere, die 
im Jugendclub stattfinden werden.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Glückwünsche und Gratulationen

Sandersdorf-Brehna
Herr Heinz Jeschek am 25.06. zum 80. Geburtstag
Herr Klaus Papajewski am 26.06. zum 70. Geburtstag
Frau Karin Schwitzing am 27.06. zum 80. Geburtstag
Herr Dieter Hoyer am 29.06. zum 70. Geburtstag
Frau Ursula Ludwig am 29.06. zum 70. Geburtstag
Frau Elisabeth Jonientz am 30.06. zum 80. Geburtstag
Frau Isolde Kluger am 02.07. zum 70. Geburtstag
Herr Gerhard Rust am 02.07. zum 90. Geburtstag
Herr Klaus Kuhlig am 04.07. zum 80. Geburtstag
Frau Ursula Frotscher am 06.07. zum 90. Geburtstag
OT Stadt Brehna
Herr Klaus Maischak am 03.07. zum 80. Geburtstag

OT Ramsin
Frau Gerda Schmidt am 27.06. zum 80. Geburtstag
OT Roitzsch
Herr Jörg Hartmann am 25.06. zum 75. Geburtstag
Frau Silvia Sponner am 25.06. zum 70. Geburtstag
Herr Hans Müller am 03.07. zum 85. Geburtstag
Herr Heinz Rosinsky am 03.07. zum 90. Geburtstag
Frau Christa Schmeil am 05.07. zum 70. Geburtstag
Frau Gisela Funke am 06.07. zum 80. Geburtstag
Frau Brunhilde Vogt am 06.07. zum 85. Geburtstag
OT Zscherndorf
Frau Anneliese Mortag am 02.07. zum 90. Geburtstag
Frau Gisela Schleif am 06.07. zum 80. Geburtstag
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Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt informiert

Zur Förderung der integrierten ländli-
chen Entwicklung beabsichtigt das Amt 
für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Anhalt als Flurbereinigungs-
behörde aufgrund von Anträgen die 
Durchführung eines vereinfachten Flur-
bereinigungsverfahren gem. § 86 Abs. 1 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in den 
Gemarkungen Greppin, Bitterfeld, Frieders-
dorf und Mühlbeck.
Das Flurbereinigungsverfahren ist ein 
hoheitlich durchzuführendes Verfahren, 
welches die Verbesserung der Agrar-
struktur durch die Neuordnung des länd-
lichen Grundbesitzes und die Gestaltung 
des ländlichen Raumes zum Ziel hat. Das 
künftige Verfahrensgebiet weist eine 
Vielzahl von Gräben auf und liegt im 
Überschwemmungsgebiet der Mulde. 
Der im Rahmen des Hochwasserschutzes 
realisierte Ausbau der Deichanlagen 
und der Neubau von Wegen führten zu 
einem Eigentumsverlust ackerbaulich 

nutzbarer Flächen und zur unwirtschaft-
lichen Zerschneidung von landwirt-
schaftlichen Grundstücken. Flurstück-
grenzen, vorrangig bei den Gewässern 
und Wegen, stimmen häufig nicht mehr 
mit der tatsächlichen Nutzung überein.
Die Anbindung der Flurstücke an das 
öffentliche Wegenetz ist oft nicht gesi-
chert. Des Weiteren wurden private 
Flurstücke durch die Neuanlage von 
Wegen zerschnitten. In dem geplanten 
Verfahren sollen das Grundeigentum, 
soweit erforderlich, neu geregelt, die 
vorhandenen Besitzzersplitterungen 
beseitigt und alle Grundstücke dauer-
haft rechtlich erschlossen werden. 
Durch Wegeaus- und -neubau werden 
außerdem Bewirtschaftungsstrukturen 
und das Landschaftsbild verbessert 
sowie ein wichtiger Beitrag zur Schaf-
fung eines nachhaltig leistungsfähigen 
Naturhaushalts geleistet. Das Verfahren 
dient den Interessen aller Beteiligten. 

Die Teilnehmer am Flurbereinigungsver-
fahren haben aktive Mitwirkungsrechte 
bei allen gemeinschaftlichen Ange-
legenheiten. Alle von den Planungen 
Betroffene werden frühzeitig beteiligt.
Zur Erreichung der genannten Ziele 
wurde das Verfahrensgebiet vorläufig 
auf ca. 755 ha abgegrenzt.
Vor der Anordnung der Flurbereinigung 
sind die voraussichtlich beteiligten Grund-
stückseigentümer über das geplante Flur-
bereinigungsverfahren aufzuklären. Die 
Form der Aufklärung steht im Ermessen 
der Flurbereinigungsbehörde und erfolgt 
aufgrund der Dreizehnten Verordnung 
über Maßnahmen zur Eindämmung der 
Ausbreitung des neuartigen Coronavirus-
SARS-CoV-2 in Sachsen-Anhalt (Dreizehnte 
SARS-CoV-2-Eindämmungsverordnung – 
13. SARS-CoV-2-EindV) vom 21. Mai 2021, 
geändert durch Verordnung zur Änderung 
der Dreizehnten SARS-CoV-2-Eindäm-
mungsverordnung vom 1. Juni 2021, nach 
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der öffentliche Veranstaltungen unter-
sagt sind, in Form dieses Zeitungsartikels. 
Parallel hierzu besteht die Möglichkeit, 
sich auf der Internetseite des ALFF 
Anhalt unter https://alff.sachsen-anhalt.
de/alff-anhalt zu informieren, auf der 
auch die vorläufige Gebietsabgrenzung 
dargestellt ist.
Mit der Anordnung des Flurbereini-
gungsverfahrens entsteht die Teilneh-
mergemeinschaft als Körperschaft 
des öffentlichen Rechts; ihr gehören 
alle Eigentümer von Grundstücken im 
Verfahrensgebiet und die den Eigentü-
mern gleichstehenden Erbbauberech-
tigten als Teilnehmer an.
Das weitere Verfahren wird folgender-
maßen ablaufen: 
1. Nach Rechtskraft des Anordnungs-

beschlusses lädt die Flurbereini-
gungsbehörde alle Teilnehmer zur 
Wahl des Vorstandes der Teilneh-
mergemeinschaft öffentlich ein. 
Der gewählte Vorstand wählt eines 
seiner Mitglieder zum Vorstandsvor-
sitzenden. Der führt die Geschäfte 
der Teilnehmergemeinschaft und ist 
über den Fortschritt der Flurberei-
nigungsarbeiten laufend zu unter-
richten, zu wichtigen gemeinschaft-
lichen Angelegenheiten zu hören 
und zur Mitarbeit heranzuziehen. 
Dem Vorstand obliegt die Ausfüh-
rung der Aufgaben, die der Teilneh-
mergemeinschaft gem. § 18 FlurbG 
zufallen. Im Wesentlichen handelt es 
sich dabei um die Herstellung von 
gemeinschaftlichen Anlagen und die 
Abwicklung des Zahlungsverkehrs.

2. Nach dem Flurbereinigungsgesetz 
hat jeder Teilnehmer Anspruch auf 
Abfindung in Land von gleichem 
Wert. Um die Wertgleichheit der 
Landabfindung zu gewährleisten, 
führt die Flurbereinigungsbehörde 
unter Mitwirkung des Vorstandes 
das Wertermittlungsverfahren durch. 
Hierbei werden die Ergebnisse der 
Bodenschätzung nach dem Gesetz 
über die Schätzung des Kulturbo-
dens - auch Reichsbodenschätzung 
genannt - zugrunde gelegt und den 
Erfordernissen der Flurbereinigung 
angepasst. Die Ergebnisse der Wert-
ermittlung werden für die Beteiligten 
zur Einsichtnahme ausgelegt und 
in einem Anhörungstermin erläu-
tert. Nach Regulierung begründeter 
Einwendungen werden die Ergeb-
nisse der Wertermittlung durch die 
Flurbereinigungsbehörde festge-
stellt.

3. Die Flurbereinigungsbehörde stellt 
im Benehmen mit dem Vorstand 
den Wege- und Gewässerplan mit 
landschaftspflegerischem Begleit-
plan nach § 41 FlurbG auf. In ihm ist 
insbesondere das neue Wege- und 
Gewässernetz festzulegen, welches 
das Gerüst für die neue Feldeintei-
lung bildet. Dieser Entwurf wird mit 
den betroffenen Trägern öffentlicher 
Belange abgestimmt. Nach Herstel-
lung des Einvernehmens wird die 
Plangenehmigung erteilt.

4. Vor der Neueinteilung des Flurberei-
nigungsgebietes ist jeder beteiligte 
Grundstückseigentümer zu seinen 
Wünschen über die Abfindung zu 
hören. Das kann in einem soge-
nannten Planwunschtermin, zu dem 
die Flurbereinigungsbehörde jeden 
Betroffenen persönlich lädt oder 
schriftlich erfolgen. Die Wünsche 
sind grundsätzlich unverbindlich. Die 
Planung der Landabfindungen obliegt 
allein der Flurbereinigungsbehörde 
ohne Mitwirkung des Vorstandes.

5. Die Ergebnisse des Flurbereinigungs-
verfahrens werden im Flurbereini-
gungsplan zusammengefasst. Die 
gemeinschaftlichen und öffentlichen 
Anlagen sowie die alten Grundstücke 
und Berechtigungen der Beteiligten 
und ihre Abfindungen sind nachzu-
weisen, die sonstigen Rechtsverhält-
nisse sind zu regeln. Der Flurberei-
nigungsplan wird den Beteiligten 
bekannt gegeben. Sie haben das 
Recht, sich die neuen Grenzen in der 
Örtlichkeit anzeigen und erläutern 
zu lassen. Widersprüche gegen den 
bekannt gegebenen Plan müssen 
die Beteiligten zur Vermeidung des 
Ausschlusses in einem Anhörungs-
termin vorbringen.

6. Begründeten Widersprüchen muss die 
Flurbereinigungsbehörde abhelfen. Ist 
über alle Widersprüche entschieden, 
ordnet die Flurbereinigungsbehörde 
die Ausführung des Flurbereinigungs-
planes an. Mit dem in der Ausfüh-
rungsanordnung zu bestimmenden 
Zeitpunkt tritt der im Flurbereini-
gungsplan vorgesehene neue Rechts-
zustand an die Stelle des bisherigen. 
Nach Eintritt des neuen Rechtszu-
standes werden auf Ersuchen der Flur-
bereinigungsbehörde die öffentlichen 
Bücher (Grundbuch, Liegenschaftska-
taster, usw.) berichtigt.

7. Die persönlichen und sächlichen 
Kosten der Behördenorganisation 
trägt das Land (Verfahrenskosten). 

Die zur Ausführung der Flurbereini-
gung erforderlichen Aufwendungen 
fallen der Teilnehmergemeinschaft 
zur Last (Ausführungskosten). Nach 
den bisherigen Vorplanungen, die mit 
dem künftigen Vorstand noch abzu-
stimmen sind, würden ca. 820 T EUR 
Gesamtausführungskosten anfallen, 
die nach der zurzeit gültigen Richtli-
nien über die Gewährung von Zuwen-
dungen zur Förderung der regionalen 
ländlichen Entwicklung des Landes 
Sachsen-Anhalt in der EU-Förderpe-
riode 2014 bis 2020 (Richtlinien RELE 
2014-2020) bis zu 75 v. H. gefördert 
werden können. Der verbleibende 
Eigenanteil soll durch Übernahme 
eines Teils dieser Kosten durch Dritte 
weiter reduziert werden.

8. Die Flurbereinigungsbehörde 
schließt das Verfahren durch die 
Feststellung ab, dass die Ausführung 
nach dem Flurbereinigungsplan 
bewirkt ist und dass den Beteiligten 
keine Ansprüche mehr zustehen.

Mit dieser Schlussfeststellung ist das 
Verfahren beendet. 
Während des Verfahrens sind die Verfah-
rensbeteiligten gehalten, sich über 
öffentliche Bekanntmachungen in den 
betroffenen Gemeinden zu informieren.

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Anhalt

Datenschutzrechtliche Hinweise
Aufgrund unseres gesetzlichen Auftrages 
nach dem Landwirtschaftsanpassungs-
gesetz/Flurbereinigungsgesetz verar-
beiten wir im vorliegenden Verfahren 
personenbezogene Daten nach Maßgabe 
der Datenschutzgrundverordnung. 
Weitergehende Informationen finden Sie 
unter: https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-
anhalt/datenschutz/
Alternativ können Sie auch das ALFF 
Anhalt zur weiteren Informationserlan-
gung kontaktieren:
Amt für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Anhalt (ALFF Anhalt)
Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-
Roßlau
Telefon: +49 340 6506-0, 
Telefax: +49 340 6506-601
E-Mail: poststelleDE@alff.mule.sachsen-
anhalt.de
Bei datenschutzrechtlichen Problemen 
können Sie sich auch direkt an den 
Datenschutzbeauftragten des Amtes 
wenden:
E-Mail: Datenschutzbeauftragter-ALFF-
Anhalt@allf.mule.sachsen-anhalt.de
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Apotheken-Notdienstplan
Mittwoch 23.06.2021 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 

Linden-Apotheke Gräfenhainchen
Donnerstag 24.06.2021 Apotheke am Kornhausplatz, 

Bitterfeld
Freitag 25.06.2021 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Samstag 26.06.2021 Nord-Apotheke, Wolfen
Sonntag 27.06.2021 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf; 
Glück-Auf-Apotheke, Zschornewitz

Montag 28.06.2021 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 29.06.2021 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Mittwoch 30.06.2021 Sertürner-Apotheke, Holzweißig; 

Adler-Apotheke, Gräfenhainchen
Donnerstag 01.07.2021 Nord-Apotheke, Wolfen
Freitag 02.07.2021 Glückauf-Apotheke, 

Muldestausee/Gossa;
Sittig-Apotheke, Zörbig

Samstag 03.07.2021 Paracelsus-Apotheke, Raguhn;
Adler-Apotheke, Brehna

Sonntag 04.07.2021 Sittig-Apotheke, Wolfen
Montag 05.07.2021 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Dienstag 06.07.2021 Nord-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 07.07.2021 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 08.07.2021 Glückauf-Apotheke, Muldestausee/

Muldenstein; 
Löwen-Apotheke, Zörbig

Freitag 09.07.2021 Stadt-Apotheke, Bitterfeld

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Gewässermahd  
an Gewässern 2. Ordnung
Entsprechend der Festlegungen in 
den §§ 52/54 und 66 des Wasserge-
setzes LSA in der aktuellen Fassung, der 
Satzung des Verbandes §§ 2 und 4 in 
der aktuellen Fassung teilt der Unterhal-
tungsverband „Westliche Fuhne/Ziethe“ 
Peißen mit, dass in der Zeit von
voraussichtlich ab Ende Juni bis Ende 
Dezember 2021
die erforderlichen Gewässerunter-
haltungsarbeiten an den Gewässern  
2. Ordnung im Verbandsgebiet durchge-
führt werden.
Die Unterhaltungsarbeiten führt der 
Verband mit eigenem Personalbestand 
durch.
Hinweise:
1. Anlieger und Hinterlieger haben 

zu dulden, dass der Unterhaltungs-
pflichtige die Grundstücke betritt, 
vorübergehend benutzt, …!

2. Anlieger und Hinterlieger haben lt. 
WG LSA ebenso zu dulden, dass der 
Aushub auf ihren Grundstücken einge-
ebnet wird, sofern es die bisherige 
Nutzung nicht dauernd beeinträchtigt.

3. Der Unterhaltungszeitraum umfasst 
alle Unterhaltungsarbeiten in allen 
Mitgliedsgemeinden. Es besteht 
absolut kein Grund zur Beunruhigung 
und Besorgnis, wenn im August oder 
September noch nicht alle Gewässer 
unterhalten worden sind. Eine Mahd 
aus rein optischen Gesichtspunkten 
erfolgt durch uns nicht!

4. Generell ist die Gewässerunterhal-
tung immer eine vorausschauende 
Maßnahme, d. h., mit den Arbeiten 
wird die hydraulische Leistungsfä-
higkeit für mögliche Starkabflüsse 
im Herbst und insbesondere im 
folgenden Frühjahr gesichert.

Jährlich wiederkehrende Arbeiten 
(Böschungsmahd und Sohlkrautung) 
werden erst zu Beginn der Arbeiten 
aufgrund der tatsächlichen Bedin-
gungen/hydraulische Schwerpunkte, 
Erreichbarkeit, Witterung, technologi-
sche Fragen) zeitlich durch den verant-
wortlichen Verband eingeordnet.
Für Rückfragen und erforderliche 
Abstimmungen stehen Ihnen als 
Ansprechpartner zur Verfügung:
- Herr Hendrich
- Herr Loß
vom UHV „Westliche Fuhne/Ziethe“ in 
06406 Bernburg, OT Peißen, Tel. 03471 
310840.

Peißen, 28.05.2021

gez. M. Lösel gez. D. Hendrich
Verbandsvorsteher Geschäftsführer



Mit Ihrer Hilfe finden  
Kinder Platz zum Spielen.

Jedes Kind hat das Recht zu spielen und sich zu bewegen.
Aber viel zu oft fehlt es an geeigneten Räumen im Freien.

Wir setzen uns für bessere Spielplätze in Deutschland ein.

Spendenkonto • IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft

Spenden 
Sie unter

www.dkhw.de
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Übersicht Stadtinformationen

Eulenhof Brehna freut sich über Spende
Der Eulenhof Brehna hat von der 
Humanas-Stiftung eine besondere 
Unterstützung erhalten. Eulenhof-
Betreiberin Roberta Scharfenberger 
nahm eine Spende über 153 Euro 
entgegen, welche das Pflege-Team 
des Humanas Wohnparks Brehna im 
Rahmen der Aktion „Läuft bei Humanas“ 
sportlich gesammelt hat. Für jeden 
zurückgelegten Kilometer - ob zu Fuß 
oder auf dem Rad - erhielten die Mitar-
beitendeneinen Euro von der Humanas-
Stiftung in ihren Spendentopf. „Ich 
bin so dankbar, weil wir durch die 
Einschränkungen seit rund 1,5 Jahren 
keine Führungen mehr machen konnten 
und die Einnahmen daraus wegge-
fallen sind“, berichtet Scharfenberger, 
die den Eulenhof seit 2007 mit ihrem 
Mann Axel führt. Fast täglich führten die 
Hobbyzüchter sonst zwischen Mai und 
Oktober Besucherinnen und Besucher 
über ihren Hof und ließen die Tiere von 
Nahem bestaunen. Einnahmen über 
eine freiwillige Spendenkasse wurden 
für Futtermittel verwendet. Die Kosten 
trägt das berufstätige Pärchen seitdem 
komplett selbst. Die 57-Jährige arbeitet 
als Sekretärin und ihr Mann als Tech-
niker im Krankenhaus:  „Für uns ist der 
Eulenhof ein Hobby und nach der Arbeit 
ist es Entspannung, wenn wir uns um 
die Tiere kümmern können.“ Neben den 
36 Eulen versorgen sie auf dem 10.000 
Quadratmeter großen Hof unter anderem 

auch Ponys, Enten, Papageien und Emus. 
Zwischen Eulenhof und dem Wohnpark, 
der als Kombination aus ambulanter und 
teilstationärer Versorgung eine Alter-
native zum klassischen Pflegeheim ist, 
besteht seit Jahren eine enge Beziehung. 
Scharfenberger erhält seit der Eröffnung 
2016 regelmäßig Futterspenden und 
die Bewohnerinnen und Bewohner von 
Humanas besuchen die 57-Jährige und 
ihre Eulen auf dem Hof. „Ich mag den 
Wohnpark so, weil es familiär, ruhig und 
so schön grün ist“, schwärmt die Hobby-
züchterin. In Aktionswoche „Läuft bei 
Humanas“ konnten die insgesamt 17 
Wohnparks durch Radfahren oder Laufen 

Kilometer sammeln. Für jeden gesam-
melten Kilometer erhielten die Teams 1 
Euro durch die Humanas-Stiftung, die 
sie wiederum an einen Verein oder eine 
Initiative ihrer Wahl spenden konnten. 
Unter dem Leitgedanken „Erlebe das 
Leben“ stehen in der gemeinnützigen 
Humanas-Stiftung Kinder und Jugend-
liche im Mittelpunkt. Die Stiftung fördert 
Projekte der Wissenschaft und Forschung 
sowie der Kinder- und Jugendhilfe, der 
Erziehung und des Sports.

Fabian Biastoch
Humanas-Stiftung

Anzeige(n)



Endlich wieder Urlaub!Endlich wieder Urlaub!
Willkommen an Bord bei PTI Panoramica! Als überregionaler, familiengeführter 

Reiseveranstalter mit 31 Jahren Erfahrung wissen wir genau, worauf es beim Reisen 
ankommt - überzeugen Sie sich am besten selbst, wie bereits 98 % unserer Gäste!

Inselhüpfen
5-Tage-Busreise

mit Greifswald, 
Hiddensee, 
Rügen & Usedom

24.09.-28.09.21 & 20.10.-24.10.21

Reisepreis p.P. im DZ: ab 569,- €
Reisepreis p.P. im EZ: + 85,- €

... sowie zahlreiche weitere Busreisen in 
Deutschland & Europa!

Donau
9-Tage-Flusskreuzfahrt

Auf der MS „Vivienne“ 
von Passau nach 
Budapest

01.09.-09.09.21 

Reisepreis p.P. in DK: ab 1.368,- €
Weitere Decks & Ausflugspaket buchbar

... sowie zahlreiche weitere Flusskreuzfahrten 
auf Rhein, Mosel, Seine und weiteren Flüssen!

Finnisch Lappland: 
        Kuusamo
Flugreise ab Rostock-Laage, 
Berlin & Leipzig

inkl. Rentierfarm, Rovaniemi und Saunaerlebnis

Termine in den jeweiligen Winterferien 2022

Reisepreis p.P. im DZ: ab 1.249,- €
Weitere Zimmertypen buchbar

... sowie viele weitere Flugreisen 
ab Rostock-Laage und Berlin!

Chiemsee 
        & Alpenland
Busreisen zu 
Weihnachten & Silvester

mit Salzburg, Deutscher Alpenstraße & Rosenheimmit Salzburg, Deutscher Alpenstraße & Rosenheimmit

23.12.21-27.12.21 & 27.12.21-02.01.22

Reisepreis p.P. im DZ: ab 629,- €/ab 859,- €
Reisepreis p.P. im EZ: + 55,- €/ + 77,- €

... sowie zahlreiche weitere Busreisen 
zu Weihnachten & Silvester 2021/2022!

Bitte senden Sie mir den Katalog „Sommer 2021“ zu.
Bitte senden Sie mir den Katalog „Winter, Weihnachten & Silvester 2021/2022“ zu.
Bitte senden Sie mir nach Erscheinen (ca. Juli) den Katalog „Kreuzfahrten 2022“ zu.

Ihr Weg in den Traumurlaub: Informieren Sie sich rund um die Uhr auf unserer Homepage 
www.pti.de , sprechen Sie uns ganz direkt über unsere kostenfreie Hotline 0800 1013011  

(Mo. - Fr.: 09:00 - 16:00 Uhr) an oder fragen Sie im Reisebüro Ihres Vertrauens!

Auf Wunsch finden Sie unseren Katalog auch direkt in Ihrem Briefkasten:

Bitte in Druckschrift ausfüllen:

Vorname, Name

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Bitte frankiert senden an:
PTI Panoramica Touristik International GmbH
Neu Roggentiner Str. 3
18184 Roggentin

PTI Panoramica Touristik International GmbH ∙ 18184 Roggentin · Neu Roggentiner Straße 3 · Tel. 038204 65-510 · www.pti.de · E-Mail: urlaub@pti.de
Geschäftsführer: Werner Maaß, Kai Otto ∙ Registergericht Rostock, HRB 1333 ∙ USt.-ID: DE137380712 ∙ St.-Nr.: 4081/116/02914
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Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Hilfe in schweren Stunden

Trauerkränze
Der Kranz, der wie der Kreis 
keinen sichtbaren Anfang und 
kein Ende hat, ist ein Symbol 
der Unendlichkeit des Lebens. 
Deshalb ist der Kranz in der 
Trauerfloristik das Werkstück 
der ersten Wahl. 
Je nach Region sind unter-
schiedliche Varianten üblich:
Den Kranz mit einem aufge-
arbeiteten Blumenstrauß trifft 
man ebenso an wie das rund-
um mit Blumen besteckte Ge-
binde oder aufwändig gear-
beitete Kränze aus Blattgrün. 
Dabei gehen die Varianten 
teilweise fließend ineinander 
über.  BdF

Anzeige

So erhalten Sie im Trauerfall Anzeige

Unterstützung!
Eine Bestattung kostet bis zu 10.000 Euro. Neben der finan-
ziellen Belastung sind viele rechtliche Fragen zu klären. Erben 
müssen sich in mühevoller Kleinarbeit einen Überblick über be-
stehende Verträge und Online-Accounts verschaffen. In der Zwi-
schenzeit summieren sich die weiter laufenden Kosten.
Der erste Schritt hin zu einem digitalen Nachlass ist eine Be-
standsaufnahme: Welche Onlineverträge, Profile in sozialen 
Netzwerken, digitale Mitgliedschaften oder Accounts bei Web-
shops und anderen Anbietern gibt es? Das ZDF-Verbraucher-
magazin WISO empfahl kürzlich, Konten und Zugangsdaten 
in einer Liste einzutragen und gemeinsam mit dem Testament 
bei einem Notar zu hinterlegen. Grundsätzlich gehören abge-
schlossene Verträge zum Erbe und gehen mit dem Tod auf die 
Erben über. Sie haben jedoch meist keinen Überblick, welche 
Verträge und Nutzerkonten überhaupt bestehen. „Es lohnt sich 
also, auch einmal über den eigenen digitalen Nachlass nach-
zudenken“, rät das Verbraucherportal Vorsorgeweitblick.de. Die 
meisten Verträge enden nämlich nicht automatisch mit dem Tod. 
Erben müssen die Verträge manuell kündigen. Dazu müssen sie 
sich im Todesfall beim jeweiligen Vertragspartner melden, unter-
schiedliche Legitimationsanforderungen erfüllen und jeden ein-
zelnen Vertrag selbst kündigen. In einem digitalen Nachlasspla-
ner beispielsweise, lassen sich Verträge, Online-Nutzerkonten 
und Mitgliedschaften digital verwalten. Einmal angelegt, können 
Kunden selbst entscheiden, was im Fall der Fälle mit den Ver-
trägen und Nutzerkonten passieren soll. Wenn Erben nach dem 
Tod des Nutzers Zugang zu dem Webportal erhalten, können die 
vorher angelegten Verträge dann im Auftrag der Erben abgemel-
det oder gekündigt werden. akz-o

Foto: Rainer Sturm/pixelio.de/LV1871/akz-o

Friedhöfe gut fürs Stadtklima Anzeige

Friedhöfe sind mehr als Orte der Trauer und der Hoffnung. Vie-
le Friedhöfe übernehmen insbesondere in Städten durch ihre 
naturnahe Gestaltung etwa die Funktion eines Naherholungs-
gebiets. Doch die Flora und Fauna auf Friedhöfen erfüllt noch 
weitere wichtige Aufgaben: Feinstaub wird aus der Luft gefiltert 
und das Stadtklima nachhaltig verbessert.

GdF

Ein Mensch ist nicht tot, solange er
in unseremunseremunser HerzenHerzenHer weiterlebt.
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UK Schwimmbadtechnik GbR
• Schwimmbecken
 von preiswert bis exclusiv
• Überdachungen
• Folienschweißen
• Wasserpflegemittel und Zubehör

Leipziger Str. 28 (bei SELDERS) · 04509 Delitzsch 
Tel. (03 42 02) 3 62 22 · Fax 3 62 27 

Internet: www.uk-Schwimmbadtechnik.de
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Qualität nur
vom Fachmann
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Informieren Sie sich über unsere
aktuellen Sonderangebote!

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompkompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!

Bauen und Wohnen

Urlaub am eigenen Pool Anzeige

Der Sommerurlaub 2021 ist anders, als wir ihn kennen. Denn er 
kommt ohne Kofferpacken aus, erfordert keine Anreise und ist 
nicht schon nach zwei Wochen vorbei.
Für Ferien auf dem eigenen Grundstück braucht man keinen 
Test. Und das Mittelmeer-Feeling lässt man sich von einem 
Schwimmbadbaufachunternehmer des Bundesverbandes 
Schwimmbad & Wellness bringen. Hier geht es zu den Experten 
für den Poolspaß daheim: www.bsw-web.de.
Wer schon mal mit der ganzen Familie zur Hauptsaison unter-
wegs war, weiß: für zwei Wochen All Inclusive muss man tief in 
die Tasche greifen, und 14 Tage Urlaub vergehen wie im Flug. 
Von der Investition in die „Südsee daheim“ profitiert man da-
gegen wesentlich länger, und zudem steigert man damit dau-
erhaft den Wert der eigenen Immobilie - kostenloses Upgrade 
von einfachen Zimmern auf „Zimmer mit Meerblick“ inklusive. 
Je nach Wetterlage und Heizsystem bietet ein Pool von April bis 
September Ferienfreuden. Wer sonst kann sich sechs Monate 
Urlaubsparadies leisten? Und das jedes Jahr. Selbst wenn der 
Pool nicht genutzt wird, tut er Gutes. Mit Unterwasserschein-
werfern ausgestattet setzt er Lichtakzente im Garten und wird 
so zur Augenweide des „Outdoor-Wohnzimmers“. spp-o

 Foto: Vogel Pool/spp-o

Große Auswahl bei Spülbecken Anzeige

Sorgfältig sollte eine Einbauspüle ausgewählt werden, denn hier 
finden die meisten Arbeiten in der Küche statt.
Ob aus Edelstahl, Keramik, Granit (Verbundwerkstoff) oder gla-
siertem Stahl, in Farbe, rund oder eckig, flächenbündig einge-
baut oder aufliegend – das ist Geschmackssache. Ein besonde-
rer Eyecatcher sind die neuen, widerstandsfähigen Spülbecken 
aus glasiertem Stahl. Aufgrund ihrer keramischen Lasur sind sie 
weniger schmutz- und bakterienanfällig.
Die beste Adresse für eine kompetente Beratung hinsichtlich 
Form, Größe, Materialbeschaffenheit, Pflege und des Spülen-
Zubehörs ist ein Küchenspezialist. AMK

Foto: AMK

Große Auswahl bei Spülbecken Anzeige

Sorgfältig sollte eine Einbauspüle ausgewählt werden, denn hier 
finden die meisten Arbeiten in der Küche statt.
Ob aus Edelstahl, Keramik, Granit (Verbundwerkstoff) oder gla-
siertem Stahl, in Farbe, rund oder eckig, flächenbündig einge-
baut oder aufliegend – das ist Geschmackssache. Ein besonde-
rer Eyecatcher sind die neuen, widerstandsfähigen Spülbecken 
aus glasiertem Stahl. Aufgrund ihrer keramischen Lasur sind sie 
weniger schmutz- und bakterienanfällig.
Die beste Adresse für eine kompetente Beratung hinsichtlich 
Form, Größe, Materialbeschaffenheit, Pflege und des Spülen-
Zubehörs ist ein Küchenspezialist. AMK

Foto: AMK
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wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠B&H IMMOBILIEN

OT Bitterfeld 
Bahnhofstraße 6

06749 Bitterfeld-Wolfen

Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee, 

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 26 Jahren!

MeinTraumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE

Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ

17213 Malchow/OT Lenz

Entspannung pur ...

Ihre Medienberaterin vor Ort

034202 979979
Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Brautkleider zum 
Outlet-Preis

Über 
3000 neue
Über 
3000 neue

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 
vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern 

bekannter deutscher und internationaler Markenhersteller bekannter deutscher und internationaler Markenhersteller 
zum Outlet-Festpreis. zum Outlet-Festpreis. Große Auswahl an passendem 

Zubehör, Event-Mode und Anzügen.

Anprobetermin vereinbaren
unter: 035 91 / 318 99 09
 oder 0151 / 42 26 65 00

Brautmode-Discount.de  Capitain Outlet GmbH,
Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen

Über 1.000 Marken
Brautkleider zum
Outlet Festpreis
von je 298 Euro.
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Tel. 0 34 93/5 16 75 45
06792 Sandersdorf-Brehna 
Straße der Neuen Zeit 21

E-Mail: info@pflegetaenzer.de
Internet: www.pflegetaenzer.dein     Sandersdorf-Brehna

Wir warten auf Dich!
Was wir anders machen

Wir pflegen nicht nur Patienten, sondern helfen Menschen und ihrem sozialen Umfeld. 
Ganzheitlich in vertrauter Umgebung. Lebensfreude und Lebensqualität -  

dafür stehen wir.
Unsere größte Stärke sind dabei unsere MitarbeiterInnen. Nur wenn diese 
gerne zur Arbeit gehen, können sie diese positive Lebenseinstellung erleben 
und auch weitergeben. Wir arbeiten stetig daran, unsere Arbeitsbedingungen 
weiterzuentwickeln. Wir wissen, wie wertvoll Pflegekräfte für unsere Gesellschaft 

sind und möchten dieses anerkennen und wertschätzen. 
Stundenlöhne

Pflegekraft / 12,55 €  ∙  Altenpflegehelfer / 13,20 €  ∙  Altenpfleger / 16,01 €

+ =Pflege Team Service

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pflegeberatung

nach § 45 SGB XI

Ihr kompetenter unabhängiger 
Versicherungsmakler vor Ort!
Nach längeren umfangreichen Bauarbeiten und der Agenturübergabe 
von Herrn Steffen Tanzer freue ich mich, Sie ab sofort wieder in der 
neugestalteten Filiale in Sandersdorf begrüßen zu dürfen.
Wenden Sie sich gerne mit Ihren Fragen zu Sachversicherungen, 
Gesundheits- und Altersvorsorge sowie Finanzierungen an mich.

Ich freue mich auf Sie!  Öffnungszeiten:  Mittwoch 10.00 - 17.00 Uhr
Ihr Martin Gelbrich  und nach vorheriger Terminabsprache

Deutsches Maklerforum   
Hauptstr. 45  Tel. 03493 604545   
06792 Sandersdorf  martin.gelbrich@deutsches-maklerforum.de
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